
Thüringer Landesverwaltungsamt 
- zuständige Stelle nach § 73 BBiG - 

 
Lösungsanleitung für die Zwischenprüfung 

im Ausbildungsberuf 
Fachangestellte/r für Bürokommunikation 

(Einstellungsjahrgang 2012) 
 

Prüfungstermin: 13.03.2014 
 
Prüfungsarbeit:   Wirtschafts- und Sozialkunde 
 

Kennziffer: 

 

Lösungsanleitung Bewertung 

 zu erreichende 
Punkte 

Erreichte Punkte  

 
Aufgabe 1: 
 
1.1: 
Erforderlich sind die Unterschriften vom Ausbilden-den (Stadtwerke Unterau), der Auszubildenden (Anne) 
und, weil Anne noch nicht volljährig ist, den gesetzlichen Vertretern von Anne (§ 11 Abs. 2 BBiG). 
1.2.1: 
Beginnt mit der Probezeit (§ 20 S. 1 BBiG) 
1.2.2: 
27 Werktage (§ 19 Abs. 2 Nr. 2 JArbSchG) 
1.2.3: 
Auch für Prüfungen (§ 15 S. 1 BBiG) 
1.3.1: 
1.3.1.Verstoß gegen Betriebsordnung (§ 13 S. 2 Nr. 4 BBiG) 
1.3.2: 
Ausbildungsmittel müssen gestellt werden (§ 14 Abs. 1 Nr. 3 BBiG) 
1.3.3: 
Verstoß gegen Ausbildungspflicht (§ 14 Abs. 1 Nr. 1 BBiG) 
1.4: 
Voraussetzungen: Kündigungsfrist von vier Wochen (§ 22 Abs. 2 Nr. 2 BBiG), schriftliche Kündigung, 
Grund muss genannt werden (§ 22 Abs. 3 BBiG) 
 

26 P 
 

4 P 
 
 

3 P 
 

3 P 
 

3 P 
 

3 P 
 

3 P 
 

3 P 
 

4 P 
 

 
 
 

  



2 

 

 
Aufgabe 2: 
 
2.1: 
Maximalprinzip (Beste Leistung/gegebene Mittel) 
Minimalprinzip (Bestimmte Leistung/geringste Mittel) 
 
2.2.1: 
Maximalprinzip 
 
2.2.2: 
Minimalprinzip 
 
2.3: 
Spontankauf, Kauf unter Zeitdruck, Beeinflussung durch Werbung, u. a. 
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Aufgabe 3: 
 
3.1: 
1 Arbeiter/5 Maschinen, 2 Arbeiter/3 Maschinen, 4 Arbeiter/1 Maschine 
 
3.2: 
1 Arbeiter/5 Maschinen: 700 €, 2 Arbeiter/3 Maschinen: 560 €; 4 Arbeiter/1 Maschine: 520 €.  
Die Möbelfabrik entscheidet sich für die günstigste Faktorkombination 4 Arbeiter/1 Maschine. 
 
3.3: 
Minimalprinzip. Eine bestimmte Leistung (30 Möbelstücke) mit den geringsten Mitteln (geringste Kosten). 
 
3.4: 
3 Arbeiter/3 Maschinen, 2 Arbeiter/4 Maschinen 
 
3.5: 
Boden/Natur und Bildung/Wissen 
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Aufgabe 4: 
 

Rechtsgeschäfte Nichtig anfechtbar Begründung Gesetzliche 
Grundlage 

Der 3jährige Lars kauft sich eine Tüte 
Gummibären für 1,40 €. X  

Geschäfts-
unfähigkeit 

§ 105 BGB 
(§ 104 Nr.1 
BGB) 

Der Einzelhändler Müller bestellt 
100.000 Blatt Papier, obwohl er nur 
10.000 Blatt bestellen wollte. 

 X 
Irrtum § 119 Abs. 1 

BGB 

Tante Luise verspricht ihrer Nichte, ihr 
zum 18ten Geburtstag ein Auto zu 
schenken. Die beiden Vertragspartner 
lassen das Schenkungsversprechen 
jedoch nicht notariell beurkunden.  

X  

Formmangel § 125 BGB 
(§ 518 BGB) 

 
Bewertungshinweise:  
je Entscheidung 2 P., je Begründung 3 P., je gesetzliche Grundlage 2 P. 
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Aufgabe 5: 
 
5.1. 
Das ThürSchG gilt für alle Schularten in Thüringen. Die ThürBSO gilt insbesondere für die staatlichen 
Berufsschulen. 
 
5.2. 
Rechte: Recht auf Bildung, Recht auf Auskunft über Leistungsstand u. a..  
Pflichten: regelmäßig am Unterricht teilnehmen, Leistungsnachweise erbringen u. a. 
 
5.3. 
Das Abschlusszeugnis wird erteilt, wenn der Schüler die schulische Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen hat. Das Abgangszeugnis wird erteilt, wenn der Schüler die Schule vorzeitig verlässt oder die 
schulische Ausbildung nicht erfolgreich abgeschlossen hat. 
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Name der Prüfer in Druckschrift    

Unterschrift der Prüfer  

 

 

 

 

 

 

 

 
Bewertung: 
 

eine den Anforderungen in besonderem Maße entsprechende Leistung        100-92 Punkte Note 1 sehr gut 

eine den Anforderungen voll entsprechende Leistung 
 

unter 92-81 Punkte Note 2 gut 

eine den Anforderungen im Allgemeinen entsprechende Leistung 
 

unter 81-67 Punkte Note 3 befriedigend 

eine Leistung, die zwar Mängel aufweist, aber im Ganzen den Anforderungen noch entspricht 
 

unter 67-50 Punkte Note 4 ausreichend 

eine Leistung, die den Anforderungen nicht entspricht, jedoch erkennen lässt, dass gewisse 
Grundkenntnisse noch vorhanden sind 

unter 50-30 Punkte Note 5 mangelhaft 

eine Leistung, die den Anforderungen nicht entspricht und bei der selbst Grundkenntnisse fehlen unter 30-0 Punkte Note 6 ungenügend 

 


